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Die Bitte um Vergebung 
(al-istighfâr) und die Reue   

Alles Lob gehört Allah, dem Herrn der Welten, Der in Seinem ehrwürdigen 
Koran sagt: «...  bittet Allah um Vergebung. Allah ist Allvergebend und 
Barmherzig «(2: 199). 

Ich bezeuge, dass es keinen Gott außer Allah, dem Einen ohne Teilhaber 
gibt und dass unser Prophet Mohamad, Sein anbetend Diener und 
Gesandter ist. Allahs Segen und Friede seien auf ihm und auf all seinen 
Angehörigen, seinen Gefährten und denen, die ihnen bis zum jüngsten Tag 
aufrichtig folgen. 

Es geht heute um das Thema: „Die Bitte um Vergebung (al-istighfâr) und 
die Reue “. 

Liebe Schwestern und Brüder,  

wenn man sich jedoch für ein Fehlverhalten entschuldigt, so wird 
dies „Istighfār” genannt. Das Wort „Astaghfirullah”, welches „Allah, ich bitte 
um Vergebung” bedeutet, soll niemals unüberlegt ausgesprochen werden, 
ansonsten entsteht der Eindruck, dass man den Angesprochenen nicht ernst 
nimmt. 

Eine Bitte um Vergebung ist nicht schwer zu leisten. So steht im Koran: «O 
Meine Diener, die ihr gegen euch selbst maßlos gewesen seid, verliert nicht 
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die Hoffnung auf Allahs Barmherzigkeit. Gewiß, Allah vergibt die Sünden 
alle. Er ist ja der Allvergebende und Barmherzige«(39: 52). 

Diese Vers ist eine Einladung an alle widerspenstigen Menschen, die den 
Îmân verweigern, und ebenso an alle anderen, reumütig umzukehren. Allâh, 
segensreich und erhaben ist Er, sagt damit, dass Er alle Sünden verzeiht, 
solange der Mensch sie bereut und von ihnen Abstand nimmt; egal welcher 
Art diese Sünden auch sein mögen und wie viele, selbst wenn sie dem 
Schaum des Meeres gleichkämen.   

Aber muss die Reue aufrichtig sein, sonst könnte sie auch als Spiel, 
Belustigung oder gar Spott aufgenommen werden.  D.h. kommt die 
aufrichtige Reue für Sünden aus tiefstem Herzen. Wer gesündigt hat und 
bereut, verspricht seinem Herren, dieselbe Sünde nicht noch einmal zu 
begehen, damit unsere Sünden getilgt werden. 

Liebe Geschwister, 

die Reue ist die Einsicht des Geschöpfes, einen Fehler begangen zu haben, 
die Reue und Scham, die ihn deswegen überkommt und die feste Absicht, 
es nicht wieder zu tun. Wenn diese Bedingung auf die bereuende Person 
zutreffen, dann wird ihre Reue bestimmt angenommen. 
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 Allah ist Barmherzig und Liebevoll . Im Koran steht: «...bittet euren Herrn 
um Vergebung und hierauf bereut vor Ihm! Gewiß, mein Herr ist Barmherzig 
und Liebevoll«(11: 90). 

 ((())) 

Alles Lob gehört Allah, und Friede sei auf  seinem letzten Gesandten 
Muhammed und seinen edlen Gefährten. 

Liebe Geschwister, 

es besteht kein Zweifel darin, dass die Nachlässigkeit zur Natur des 
Menschen gehört . Wenn ein Mensch erkennt, dass das, was er getan hat, 
wirklich falsch war und über dieses, von ihm begangene Unrecht große 
Reue empfindet und beschließt, dieses nie wieder zu tun und dieses 
Gelöbnis vor Allah ausspricht und um Vergebung bittet, dann wird 
dies „Taubatun Nasuha” genannt.  

Wenn mann jedoch bereut und sich Allâh in aufrichtiger Reue zugekehrt hat, 
ist zu sagen, dass Allâh der Hocherhabene gewiss die ehrliche Reue Seiner 
aufrichtigen anbetend Dienenden annimmt. Allâh der Hocherhabene drängt 
Seine gläubigen anbetend Dienenden zur aufrichtigen Reue und verheißt 
ihnen sie anzunehmen und sogar ihre schlechten Taten in gute Taten 
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umzuwandeln. Allâh der Hocherhabene sagt: «O die ihr glaubt, kehrt zu 
Allâh um in aufrichtiger Reue; vielleicht wird euer Herr euch eure bösen 
Taten tilgen… «(66: 8). 

Möge Allah uns vor Sünden bewahren und uns den Willen geben, aufrichtig 
zu bereuen, damit unseren Sünden vergeben werden! Âmîn!. 


